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C H A P T E R

G ITTIIJG SIRIOUS
Für jeden, der schon länger ein überzeugter Christ ist, ist Demut, 
das Thema dieses Buches, ein vertrautes Terrain. Oder doch 
nicht?

Das ist der Grund, warum ich diese Frage stelle: Es 
könnte gut sein, dass die Demut von allen häufig erwähnten und 
hoch angesehenen christlichen Tugenden als die am wenigsten 
analysierte gilt. Das Thema Demut scheint eine Art 
unangenehmes Gepäck der Unsicherheit oder Unzulänglichkeit 
mit sich zu tragen.

TERMINE ÜBER HUM I LITYJ
Beginnen wir damit, über diese Tugend auf eine neue Art und 
Weise nachzudenken. Nimm dir einen Moment Zeit, um dich an 
einige der Hunderte, vielleicht Tausende von Predigten zu 
erinnern, die du gehört hast. In wie vielen dieser Predigten ging 
es um das Thema Demut -@m fiegiotiiog to etid'? Als ich mich 
darauf vorbereitete, dieses Buch zu schreiben, habe ich diese 
Frage vielen meiner Freunde gestellt. Keiner von ihnen konnte 



sich daran erinnern, dass er eine ganze Predigt über Demut 
gehalten hat oder jemand anderen predigen hörte.



Für viele schien es seltsam, dass es schwer war, sich an eine 
solche Predigt zu erinnern, denn keiner von ihnen hatte ein 
Problem damit, sich an unzählige andere Lehren zu erinnern, in 
denen Demut an prominenter Stelle erwähnt worden war. Diese 
Tugend, die besagt, dass wir alle demütig sein müssen, ist unter 
Predigern weit verbreitet. Es ist unumstritten, dass Demut Gott 
gefällt. Wir sind uns alle einig, dass Stolz, das Gegenteil von 
Demut, uns eine Menge Ärger einbringen kann. Es wird 
angenommen, dass jeder dieses grundlegende Prinzip kennt und 
daher auch weiß, was es bedeutet. Aber nur wenige gehen über 
diese weit verbreitete und unzutreffende Annahme hinaus.

ANDREW MURRAY
Die meisten Pfarrerinnen und Pfarrer haben eine große persönliche 
Bibliothek. Überprüfe also, was ich behauptet habe, und frage 
deinen Pastor oder deine Pastorin, wie viele Bücher zum Thema 
Demut er oder sie in seiner oder ihrer Bibliothek hat. Auch wenn es 
hier und da eine Ausnahme gibt, ist die Wahrscheinlichkeit groß, 
dass du eine von zwei Antworten erhalten wirst. Die erste lautet: 
"Ich habe eigentlich gar keine." Oder: "Ich habe aber einige Bücher, 
in denen es um Bescheidenheit geht, auch wenn das Wort nicht im 
Titel vorkommt. Diese Bücher z ä h l e n  nicht. Die zweite Antwort 
könnte lauten: "Ich habe eines - das Buch von Andrew Murray."

Murrays Buch HoinzfiJ ist der weithin anerkannte Klassiker 
zu diesem Thema. Es gibt zwei sehr interessante Dinge an 
seinem Buch. Erstens steht es praktisch alleine da. Ob sie es in 
ihren Bibliotheken haben oder nicht, die meisten praktizierenden 
Pastoren kennen es zumindest. Diejenigen, die mit Murrays 
Werk vertraut sind, sagen oft: "Das ist das beste Buch über 
Demut, das ich kenne". Das stimmt, denn die meisten von ihnen 
kennen kein anderes Buch zu diesem Thema. In ihren 
Bibliotheken gibt es vielleicht mehrere Bücher über gesunde 
Ehen, Gebet und das Erreichen der neuen Generation;



können sie Texte über die Wiederkunft Christi, Anbetung
und geistliche Gaben - aber nicht auf Demut.

Ich möchte am Rande anmerken, dass die Demut durch die 
Jahrhunderte hindurch ein ausdrücklicheres und deutlicheres 
Element der römisch-katholischen Frömmigkeit war als der 
protestantischen Spiritualität. Die Mehrheit der
die ca. 60 Bücher mit dem Wortr Fhumility" im Titel im Titel auf der
Amazon.com-Liste, anders als Murrays Buch, sind von 
katholischen
autho rS. Murray's Homllity steht in sechs Ausgaben auf der Liste!

Der zweite interessante Faktor an Murrays Buch ist, dass es vor 
100 Jahren geschrieben wurde! Damit will ich nicht sagen, dass 

seine Ideen veraltet sind. Wären sie das, würde es nicht mehr 
gedruckt werden. Es hat die Qualitäten eines Klassikers - und das 

Thema Demut wird nie alt werden. Trotzdem erscheint es seltsam, 
dass wir fast sechs Generationen später keine erweiterte Bibliothek 

zum Thema Demut haben, zumindest nicht bei den Prorestanten. 
Warum nicht? Warum haben mehr protestantische Kirchenautoren das 

Thema Demut nicht aufgegriffen und erforscht, analysiert und 
geschrieben* Ich habe einige Hinweise auf eine mögliche Antwort 

auf diese Frage, auf die ich später  noch eingehen werde. In der Tat ist 
das eine der eine 

Aufgabe zu übernehmen, die viele lieber aus der Ferne betrachten
Länge: ein Buch wie dieses zu schreiben.

DER GRUNDLAGENTEXT
Viele Menschen werden meiner Auswahl des grundlegenden 
biblischen Textes zum Verständnis von Demut zustimmen - den 
Worten Jesu in Matthäus 23,12 (N1V):

Wer sich selbst erhebt, wird erniedrigt, und wer sich selbst 
erniedrigt, wird erhöht (Betonung hinzugefügt).



In dieser kurzen Bibelstelle finden wir zwei parallele Paare von 
aktiven und passiven Verben. Mit aktiven Verben meine ich 
Handlungen, die wir wählen müssen



6 C h a p r c r I

zu initiieren. Wenn wir uns nicht dazu entschließen, etwas 
Bestimmtes zu tun, wird es einfach nicht geschehen, unabhängig 
davon, was wir theologisch gesehen für Gottes perfekten Willen 
halten mögen. Das ist so wichtig, dass ich immer wieder auf 
diesen Punkt zurückkommen werde. Mit anderen Worten: Es hängt 
im Grunde von uns ab!

Das Passiv hingegen ist überhaupt nicht von uns abhängig. 
Wenn wir uns - ob zu Recht oder zu Unrecht - für das aktive Verb 
entscheiden, wird das Passive unweigerlich geschehen, ob wir es 
wollen oder nicht. Wir könnten sagen, dass das Aktiv die ¹Initiativeª 
ergreift, während das Passiv die göttliche Init iat ive ergreift. Lass 
uns zuerst über die aktiven Verben nachdenken.

D as A kt I ve Verb: Hu m b I e Yo urse If
Der Punkt, den ich hier ansprechen möchte, ist, dass Bescheidenheit 
eine Frage der persönlichen Entscheidung ist. Bist du demütig? 
Wenn du demütig bist, dann deshalb, weil du dich entschieden 
hast, demütig zu sein. Wenn du es nicht bist, liegt es daran, dass 
du dich nicht entschieden hast, demütig zu sein. Mir ist klar, dass 
das, was ich gerade gesagt habe, vielleicht sehr simpel klingt. 
Aber die Bib ie bedeutet, dass du dich demütigst, und das ist eine 
sehr einfache Sprache. Es ist ein aktives Verb.

Eine andere Art, das zu sagen, ist, dass Demut erlangt werden 
muss. Ich hoffe, dass dieses Buch dir hilft, die Reise zur Demut 
sozusagen anzutreten und tatsächlich anzukommen. Stell dir vor, du 
möchtest nach San Antonio, Texas, reisen. Du suchst es auf einer 
Karte, wählst das passende Verkehrsmittel, nimmst dir Zeit, besorgst 
das Geld, fährst los und kommst an deinem Ziel an. Genauso 
g e h s t  du vor, um Demut zu erlangen.

Ich könnte mir vorstellen, dass einige Leser an dieser Stelle im 
ersten

Kapitel, fangen an, sich zu fragen, ob die Richtung, die ich 
einschlage, wirklich biblisch ist. Ich kann diese Sorge 
nachvollziehen, denn viele unserer Pastoren und andere christliche 
Führungspersönlichkeiten haben solche Dinge nicht so deutlich 



gesagt. Tatsächlich haben viele von ihnen genau das Gegenteil 
gedacht.



KLERUS HUM OR UND DEMUT
Wenn du ein Pastor bist oder viel mit Pastoren zu tun hattest, 
wirst du dieses Szenario kennen: Eine Gruppe von Pastoren 
hängt zusammen ab. Sie trinken Kaffee, essen
ein paar Süßigkeiten und haben 
eine gute Zeit. Plötzlich erscheint 
ein breites Lächeln auf dem 
Gesicht eines Pastors und er sagt: 
"Hey, Leute, ich habe gerade mein 
neues Buch fertiggestellt: Demut 
und wie ich sie erlangte!" Alle 
lachen sich kaputt! Ich schätze, das 
habe ich persönlich schon 
mindestens ein halbes Dutzend 
Mal gehört. Es ist zu einem 
Standard-Witz für Geistliche 
geworden.

Ein Scherz? Warum sollte man 
das als lustig empfinden? Es wird 
als lächerlich angesehen, weil 
unter Pastoren und Pastorinnen 
allgemein angenommen wird, dass 
keiner von ihnen jemals wirklich 
demütig sein kann.  Außerdem,

Pastoren 
fühlen sich sicher, 
wenn sie über die 
breite Tugend der

h umility, 
aber sie fühlen 

sich oft unsicher, 
wenn es um die

spezifisch praktisch
Anwendu ng von

es in ihrem
eigenes Leben.

zu sagen, dass sie selbst Demut erlangt haben, würde als Ausdruck 
von Stolz gewertet werden und daher ipso facto jede erlangte 
Demut zunichte machen.

Dies zeigt eine merkwürdige Nervosität unter christlichen 
Leitern, wenn es um das Thema Demut geht. Pfarrerinnen und 
Pfarrer fühlen sich sicher, wenn sie über die allgemeine Tugend 
der Demut predigen, aber sie fühlen sich oft unsicher, wenn es 
um die konkrete praktische Anwendung in ihrem eigenen 
Leben geht. Warum? Meiner Meinung nach liegt es daran, 
dass es ihnen an Grundwissen fehlt. Ich kann mich nicht an eine 



einzige Lektion über Demut in all den Seminarkursen erinnern, 
die ich besucht habe. Wie ich bereits erwähnt habe, predigt 
kaum jemand ganze Gottesdienste zum Thema Demut. Unser 
kollektives Verständnis
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von allen Verzweigungen der Demut, so seltsam es auch 
erscheinen mag, ist beträchtlich niedrig.

BEKLEIDET MIT HUM ILITYP
Die Bibel ist in diesem Punkt jedoch trügerisch klar. Schaut euch 
zum Beispiel an, was Petrus sagt: "Ja, ihr sollt e u c h  alle 
unterordnen und euch mit Höflichkeit bekleiden" (1. Petr. 5:5). 
Das ist eine interessante Metapher. Demütig zu sein ist 
anscheinend so, wie sich anzuziehen. Wer zieht sich jeden 
Morgen an? Du bist es! Du bist in diesem Moment nicht nackt, 
weil du dich entschieden hast, dich anzuziehen und dich selbst 
anzuziehen. Genauso sollen wir alle mit Demut bekleidet sein. Es 
ist wieder das acrive Verb. Wir müssen uns entscheiden, es zu 
tun, und es dann auch tun!

Wenn du dies liest, hättest du kein Problem damit, 
wahrheitsgemäß

sagen: "Ich bin angezogen". Ebenso würden viele christliche 
Leserinnen und Leser in entsprechenden Zusammenhängen sagen: "Ich 
bin ein Tither", "Ich bin meinem Ehepartner treu", "Ich bete jeden 
Tag" oder "Ich gehe sonntags zur Kirche". Jede dieser Aussagen und 
viele andere werden eigentlich von jedem erwartet, der versucht, 
Gott zu gefallen und ein gutes christliches Leben zu führen. Aber 
versuch mal das hier: "Ich bin demütig." Aus irgendeinem Grund 
klingt sie nicht genau so wie die anderen Aussagen. Sie scheint eine 
subtile Dissonanz zu erzeugen. Es fühlt sich ziemlich unangenehm 
an, das zu sagen, obwohl jeder weiß, dass wir demütig sein sollen.

Ich denke, das ist ein Hauptgrund, warum wir nicht mehr Ser-
monen zu diesem Thema. Wenn wir uns mit einem Thema 
unwohl fühlen, ist es sehr schwer, darüber zu predigen. 
Außerdem wissen Prediger/innen, dass die Menschen von ihnen 
erwarten, dass sie Vorbilder sind. Ich habe einen Pastor sagen 
hören: "Ich kämpfe mit meiner Demut!" Aber ich habe nie 
gehört, dass derselbe Mann sagte: "Ich kämpfe mit dem Zehnten!" 
oder "Ich kämpfe damit, meiner Frau treu zu sein!" Eine der 



Todsünden der



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.
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G ad schreitet ein
Wenn du dich selbst überschätzt (aktiv), wirst du früher oder 
später gedemütigt werden (passiv). Die Menschen, die ich im 
letzten Absatz erwähnt habe, müssen sich über eine große Gefahr 
im Klaren sein. Wenn sie überheblich sind, weil sie sich selbst 
überheblich gemacht haben, stecken sie in großen Schwierigkeiten. 
Da sie sich nicht dafür entschieden haben, sich zu demütigen, 
kann Gott jeden Moment eingreifen und sie selbst demütigen. 
Wenn er das tut, dann ist es zu spät! Gott ist normalerweise 
geduldig. Manchmal ärgert uns eine stolze Person so sehr, dass 
wir sagen: "Gott, wann unternimmst du etwas gegen diese 
Person? Diese Person sollte von ihrer Plattform genommen und 
aus dem Dienst entfernt werden!" Aber Gott kennt den 
Zeitpunkt besser als wir, und wenn er eingreift, geschieht das 
zum Glück eher später als früher.

Was meine ich damit, dass es zu spät ist? Ich meine, wenn Gott 
eingreifen und dich demütigen muss, wird dein Dienst nie wieder 
derselbe sein. Es stimmt, es gibt so etwas wie Wiederherstellung. 
Wenn Gott dich demütigt, kannst du wiederhergestellt werden, aber 
du wirst es für den Rest deines Lebens bereuen. In deiner Biografie 
wird es ein "Vorher" und ein "Nachher" geben, und das "Nachher" 
wird nicht so gut sein.

König David ist ein hervorragendes Beispiel dafür. Als ich das 
Material für dieses Buch sammelte, las ich gerade 1 Samuel und 2 
Samuel in meiner täglichen Andacht. Meine Bibel ist eine 
Studienbibel mit einführenden Texten vor jedem Buch. Ich lese 
die Einleitungen nur selten, aber als ich bei 2 Samuel, der 
Geschichte Davids, ankam, las ich zufällig diese Einleitung. In 
Kapitel 11 begeht David die Sünde mit Batseba, so dass Gott 
eingreifen und ihn durch den Propheten Nathan demütigen muss. 
Die Person, die die Studienbibel für 2 Samuel geschrieben hat, 
hat diese sehr aufschlussreiche Gliederung verwendet:



1. Die Triumphe Davids (Kapitel 1-10)
2. Die Übertretungen Davids (Kapitel 11)
3. Die Schwierigkeiten Davids (Kapitel 12-24)'
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Dieser (ungenannte) Bibelwissenschaftler kommentiert: 
"Davids Ruhm und Ehre verblassen und werden nie wieder 
dieselben sein." Er gestand seine Sünde und wurde 
wiederhergestellt. Er war ein großer König und noch heute 
benennen viele Eltern ihre Söhne nach ihm. Aber wenn er sich 
rechtzeitig gedemütigt hätte, wäre es noch viel besser gewesen.

Der Fall von Ananias und Sapphira in Apostelgeschichte 5 
ging sogar noch schlimmer aus. Damals verkauften viele 
Gläubige ihr Land und ihre Häuser und spendeten den Erlös an 
die Kirche. Ananias und Saphira verkauften ihren Besitz und 
hatten beschlossen, einen Teil des Erlöses zu behalten und einen 
Teil an die Kirche zu spenden. Doch dann kam der Stolz ins Spiel. 
Sie beschlossen, sich selbst zu erhöhen, indem sie stolz 
behaupteten, dass sie alles der Kirche geben würden, so wie es 
einige andere auch taten. In diesem Fall war Gott nicht sehr 
geduldig. Er griff sofort ein und demütigte beide auf extreme 
Weise, indem er ihr Leben abrupt beendete!

Zum Abschluss dieses Kapitels möchte ich noch einmal auf 
meinen Hauptpunkt hinweisen:

Ein bescheidener Mensch zu sein, ist deine Entscheidung. Wenn du 
die richtige Wahl triffst und sie in deinem täglichen Leben 
anwendest, wirst du am Ende erhaben sein! Ich glaube, es ist an 
der Zeit, mit der Demut ernst zu machen!



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.
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J O U R N A LN O T E S

Als Gottes auserwähltes, heiliges und geliebtes Volk sollt ihr 
euch daher mit Barmherzigkeit, Güte, Demut, Sanftmut und 

Geduld kleiden.

C O L O S S I A N S 3 : 1 2 , N I V
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ER DIE MENSCHEN IN DER WELT, IN DER SIE 
LEBEN

UND LEHRT SIE AUF SEINE WEISE.

P s a I m 2 .S 9 , N I V
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Jesus sagte: "Ein guter Mensch bringt aus dem guten Schatz 
seines Herzens Gutes hervor, und ein böser Mensch bringt aus 
dem bösen Schatz Böses hervor" (Mt 12,35).

Heiligkeit ist auch vertikal und horizontal. Auf der vertikalen 
Ebene

erkennen wir unser fehlerhaftes Menschsein vor der Heiligkeit 
Gottes. Jesaja sah in einer Vision zwei Seraphim, die riefen: 
"Heilig, heilig, heilig ist der Herr der Heerscharen; die ganze 
Erde ist voll von seiner Herrlichkeit! (Jes. 6,3). Die Heiligkeit 
Gottes ist so grundlegend rlaat, zumindest gemessen an den 
Liedern, die wir derzeit in unseren Kirchen singen, zieht sie viel 
mehr Aufmerksamkeit auf sich als die Heiligkeit unseres eigenen 
Lebens. Eine Folge davon ist, dass unsere Generation 
glücklicherweise an einem Mangel an Heiligkeit leidet.

A H all ness Dell c I ency 7
Warum behaupte ich, dass wir ein Defizit an Heiligkeit haben? 
Die Recherchen des christlichen Autors George Bama führen 
mich zu diesem Schluss. Heiligkeit bedeutet im Grunde 
genommen, dass man abgesondert ist. Deshalb sollten sich 
Christen, die für Gott abgesondert sind (vertikal), auch in ihrem 
Verhalten von den Menschen um sie herum abgrenzen, die Gott 
nicht lieben und ihm nicht gehorchen (horizontal). Aber Barna 
hat Folgendes herausgefunden:

Die Bibel sagt deutlich, dass wahre Gläubige durch ihre 
Lebensweise leicht von Nicht-Gläubigen unterschieden 
werden sollten. Die Beweise deuten jedoch eindeutig 
darauf hin, dass die meisten amerikanischen Christen 
heute nicht in einer Art und Weise leben, die sich 
quantitativ von ihren nichtchristlichen Altersgenossen 
unterscheidet, obwohl sie sich zu einer Reihe von 
Prinzipien bekennen, die sie eindeutig voneinander 
unterscheiden sollten.



Was ich damit sagen will, ist, dass Demut, genau wie 
Ganzheit, beide Dimensionen braucht, die vertikale und die 
horizontale, um vollständig zu sein. Was unser tägliches Leben 
hier auf Erden betrifft, so



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du bist entweder auf eine Seite gestoßen, die nicht verfügbar ist, oder du hast dein Limit für diese 
Seite erreicht.



Du hast entweder eine Seite erreicht, die nicht angezeigt werden kann, oder du hast dein Limit für 
diese Seite erreicht.


